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über die öffentliche Gemeinderatssitzung am 22. März 2017 im Bürgersaal des Rathauses. 

 

 

 

Beginn: 20.00 Uhr                                                                                    Ende: 20.44 Uhr 

 

 

 

 

  

 

 

Bürgermeister   Axel Moick   

 

 

 

Gemeinderäte 

 

Anwesend Anke Hollnagel, Helmut Herr, 

Dietrich Weber, Georg Denzer,  

 

Entschuldigt    Michael Ulrich, Peter Gonsowski, 

     Axel Zangenberg, Bernd Schopferer 

 

     

 

  

Presse        Frau Buch OV, Herr Cremer BZ 

  

 

 

 

Schriftführer    Annette Iselin 

 

 

 

 

 



Tagesordnung öffentlich:  

 

01. Ehrung der Blutspender 

02. Nachtrag zum Bauantrag Anbau einer Einzelgarage an Haus 5, Flst.Nr. 67/6 

03. Vergabe für Ingenieurleistungen Erweiterung RÜB Fischingen 

04. Bekanntgaben 

05. Fragen und Anregungen  

 

 

 

Bgm Moick begrüßt die anwesenden Gemeinderäte/in, Herrn Ohm und Herrn Heymann vom 

DRK, die Presse, sowie die Zuhörer zur heutigen öffentlichen Gemeinderatssitzung. Er stellt 

fest, dass die Sitzung ordnungsgemäß einberufen wurde und dass Beschlussfähigkeit vorliegt. 

GR Ulrich, GR Zangenberg, GR Gonsowski und GR Schopferer sind aus beruflichen oder 

privaten Gründen entschuldigt. 

Fragen zu den heutigen TOP bestehen nicht. 

 

 
 

01. 

Bgm Moick begrüßt Frau Kirsten Wendland, sowie Herrn Ohm und Herrn Heymann vom 

DRK Ortsverein Weil am Rhein – Haltingen zur Blutspenderehrung. In einer kurzen 

Ansprache verdeutlicht Bgm Moick die Notwendigkeit der Blutspende zur Rettung von 

Kranken und Schwerverletzten. Gemeinsam mit Herrn Ohm und Herrn Heymann spricht er  

 

Frau Kirsten Wendland   für 25-maliges Blutspenden 

 

Dank und Anerkennung für vorbildliches, verantwortungsbewusstes und uneigennütziges 

Engagement aus. 

Bgm Moick verliest die Verleihungsurkunde und überreicht die Ehrennadel in Gold mit 

goldenem Lorbeerkranz und eingravierter Spenderzahl „25“ sowie einen Blumenstrauß der 

Gemeinde.  

 

Herr Ohm und Herr Heymann verlassen den Sitzungssaal. 

 

 

02. 

In der vergangenen Gemeinderatssitzung am 22.02.2017 wurde der TOP zu diesem Bauantrag 

vertagt, da die Planzeichnungen in Bezug auf die Böschungsneigung und der Angaben im 

Grundriss nicht vollständig waren. Der Bauherr hat auf Anforderung der Verwaltung nun 

neue Pläne eingereicht. Diese wurden dem GR bereits mit der Einladung übersandt.  

Bgm Moick legt die Pläne als Folie auf und erklärt sie. Im Grundriss sind nun sämtliche 

Stützmauern eingezeichnet. Die Böschung zur Terrasse wurde mit 60° definiert. Die Mauer 

zum Nachbarn ist weiterhin mit einer Höhe von 1,50 m dargestellt. Die restlichen 

Planunterlagen sind unverändert. Der Antrag ist inhaltlich somit vollständig. Grundsätzlich 

wurde die Planung wie vorliegend vom GR akzeptiert. Bislang war lediglich die Ausführung 

unklar, da verschiedene Varianten vorgelegt wurden, Maßangaben fehlten sowie die 

Zeichnung des Grundrisses unvollständig war.  



Bgm Moick macht den Vorschlag, für die Einzelgarage und die Ausgestaltung der Fläche 

gemäß den vorliegenden Plänen das Einvernehmen und eine Befreiung von den Vorschriften 

des Bebauungsplans Historischer Ortskern zu erteilen. 

 

Nach eingehender Beratung stimmt der GR dem Nachtrag zum Bauantrag Anbau einer 

Einzelgarage an Haus 5, Flst.Nr. 67/7 auf Grundlage der vorliegenden Planunterlagen 

einstimmig zu. Bezüglich der Einzelgarage und der Stützmauern in der laut 

Bebauungsplan Historischer Ortskern ausgewiesenen Gehölzfläche erteilt der GR eine 

Befreiung von den Vorschriften.  

 

 

03. 

Bgm Moick zeigt anhand eines Lageplans das RÜB sowie die dazugehörigen Leitungen. Die 

Gemeinde verfügt über zu wenig Stauvolumen und beansprucht derzeit noch Stauvolumen der 

Gemeinde Efringen-Kirchen. Von Seiten des Landratsamtes ist die Gemeinde gefordert, 

Abhilfe zu schaffen. Dies ist nur mit einer Erweiterung des eigenen Stauvolumens oder dem 

Ausbau des Trennsystems möglich. Der Bau eines neuen Staubeckens mit ca. 120 m³ wäre 

sehr teuer. Auch der Ausbau des Trennsystems in den Gallengärten wäre sehr kostspielig, da 

die Straßen in diesem Gebiet sanierungsbedürftig sind und im Zusammenhang mit der 

Kanalisation gesamthaft erneuert werden sollten.  

Eine Erweiterung des RÜB ist möglich, da das Bauwerk 2 derzeit noch nicht genutzt wird. 

Auch eine Erhöhung der Schwelle würde sich positiv auswirken. Anhand der Messwerte kann 

festgestellt werden, wieviel Stauvolumen tatsächlich gebraucht wird. Das Ingenieurbüro 

Moser aus Laufenburg wäre bereit, das tatsächlich benötigte Stauvolumen zu ermitteln und 

eine Planung für den Umbau des bisherigen RÜB zur Erweiterung des Stauvolumens zu 

erstellen. Das Büro befasst sich ausschließlich mit Ingenieurleistungen im Bereich Abwasser 

und ist sehr kompetent. Die bauliche Umsetzung kann frühestens 2018 erfolgen und im HH 

2018 aufgenommen werden.   

GRin Hollnagel fragt an, ob in Synergie mit dem Breitbandanschluss das Trennsystem 

erweitert werden kann. Bgm Moick erklärt, dass das Breitband im Gehweg verlegt wird und 

der Kanal in der Straße liegt. Es wäre lediglich möglich, bei bestehendem Trennsystem das 

Regenwasser anders anzuschließen.  

Bgm Moick macht den Vorschlag, die Ingenieurleistungen für die Planung der Erweiterung 

des bestehenden RÜB an die Fa. Moser, Laufenburg, bis zu einem maximalen Honorar von 

20.000,00 € zu vergeben. Darin enthalten sind ebenfalls erforderliche Vermessungsleistungen 

und Datenauswertungen aus den vorliegenden Messwerten.  

 

Nach eingehender Beratung beschließt der GR einstimmig, die Ingenieurleistungen für 

die Planung der Erweiterung des bestehenden RÜB an die Fa. Moser, Laufenburg, bis 

zu einem maximalen Honorar von 20.000,00 € zu vergeben. Darin enthalten sind 

ebenfalls erforderliche Vermessungsleistungen und Datenauswertungen aus den 

vorliegenden Messwerten.  

 

 

 

 

 

04. Bekanntgaben 

 



 Am Samstag, den 25.03.2017 findet um 10.00 Uhr eine Begehung des Biotops mit 

Frau Meinecke vom Landschaftserhaltungsverband des Landkreises Lörrach statt. Alle 

Einwohner/ -innen sind herzlich eingeladen. 

05. Fragen und Anregungen 

 

 GR Weber erkundigt sich nach dem Stand des Breitbandausbaus. Bgm Moick erklärt, 

dass der Anbieter nun fest steht. Es handelt sich um die Firma Pepcom. Dies ist der 

drittgrößte Anbieter Deutschlands. Somit ist er zuversichtlich, dass das weitere 

Vorgehen professionell durchgeführt wird. Der Zweckverband kümmert sich nun um 

die Anschlussverträge. Die Hauseigentümer werden demnächst angeschrieben. 

Danach wird der Anbieter Angebote für den Anschluss unterbreiten. Die Vergabe der 

Arbeiten für Fischingen ist vom Zweckverband noch nicht erfolgt. In der nächsten 

Runde ist Fischingen allerdings mit dabei.  

Anschlüsse sind mit FTTC und FTTH möglich. Sofern man nur FTTC wünscht, wird 

dies bis Mai/Juni möglich sein. Ein FTTH-Anschluss sollte im Laufe des Jahres 

ebenfalls realisierbar sein. Beide Anschlüsse sind nur über den neuen Anbieter 

Pepcom möglich, nicht mehr über den alten Anbieter. Bei auslaufenden Verträgen mit 

der Telekom empfiehlt Bgm Moick, den Abschluss eines kurzfristigen Vertrages. Es 

gibt Anbieter, die Verträge anbieten, welche monatlich kündbar sind.  

Bezüglich der Leerrohrverlegung der Fa. Stoll teilt Bgm Moick mit, dass die Arbeiten 

abgenommen wurden. Die noch vorhandenen Mängel wurden gemeldet und werden in 

Kürze beseitigt.  

 GR Weber fragt nach dem Stand der Arbeiten an der Ortsverbindungsstraße nach 

Binzen. Nach Auskunft von Bgm Moick erfolgt derzeit eine Doodle Umfrage für eine 

gemeinsame Sitzung der Gemeinden Fischingen, Binzen und Eimeldingen. Es war 

vorgesehen, die Arbeiten im März auszuschreiben.  

GR Weber macht darauf aufmerksam, dass das Bankett bereits wieder ausgefahren ist 

und ein Sicherheitsrisiko darstellt.  

 GR Weber teilt mit, dass auf dem Fasnachtsfeuerplatz noch Plastikabfall vom 

Fasnachtsfeuer liegt. Er erkundigt sich, ob es nicht vorgesehen war, den Platz nach der 

Veranstaltung abzusperren, um wilde Ablagerungen zu vermeiden. Bgm Moick teilt 

mit, dass in Kürze eine Besprechung mit der Freiw. Feuerwehr stattfindet, bei welcher 

das weitere Vorgehen geklärt werden kann.  

 GR Denzer informiert, dass eine Tür des Wachthüsli defekt ist. Nach Auskunft von 

Bgm Moick wird die Tür erneuert. Die Arbeit ist bereits beauftragt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen folgen schließt Bgm Moick die öffentliche 

Gemeinderatssitzung. 

 

 

 

Vorstehende Niederschrift wurde am                                  bekannt gegeben. 

Einwände wurden                          erhoben. 

 

 

 

 

 

 

……………………. Dietrich Weber            ………………… Helmut Herr   

 

  

 

 

……………………. Anke Hollnagel  

             Ersatz 

 

 

 

 

……………………… Axel Moick  …………………… Annette Iselin 

                         Bürgermeister            Schriftführer 

  



 


